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faßt FKıne auf das Wesentliche beschränkte Bıblıographie (Sa SOWIE dıe üblıchen ndızes (S Y'/-
110) beschließen den broschierten Band

Der VO  — gebotene Text orientiert sıch der Ausgabe VO Abbeloos. } Der syrısche Estrangela-
lext ist optisch ansprechend un! cschr gul esbar. Auf MAakrıtische Zeichen wıird weıtgehend verzichtet
Abweıchende Varıanten anderer usgaben, dıe me1ılst On untergeordneter Bedeutung sınd, werden In
einem Anhang zusammengestellt (Se Der Anhang verweist miıt e1te und e1ıle auf den SYT1-
schen JTexXt; deshalb verwundert, daß In der Ausgabe auf ıne entsprechende Zeilennumerlerung VCI-

ıchtet WITd. Die gul esbare Übersetzung sıch CN Al den syrıschen lext un: ist damıt beson-
ers für Anfänger ıne große Hılfe Zahlreiche Anmerkungen erläutern phiılologische TODIemMEe un!
tellen knappe Informatıonen dıversen Realıen bereıt.

Dıie üblıchen Eınleitungsfragen werden 1M ersten Teıl des Buches behandelt Hıer wıird ıe hand-
schriftliche Überlieferung MTZ zusammengestellt (S AII-XIV), die Abfassungszeıt WO. ahrhun-
dert un: dıe Verfasserfrage (Mönch des Klosters QunnIi, km NOTAalıc VO  —; Bagdad) ANSC-
sprochen. Anschlıeßend wıird ach den uellen der en gefragt Wohl och SCHNAUCI verıfizieren
Dleibt dıe Ansıcht H daß In den Akten In Anlehnung altere Vermutungen ON Franz (Cumont
dırekte Reminiszenzen A babylonısche Iradıtiıonen (etwa SIC  ar In der Teilnahme des Marı A der
Bürgerversammlung In Seleuke1a XAXII-XAXIV) erhalten geblieben SINd. Keıinen /Zweiıfel äßt der
Verfasser A der Hıstorıizıtät der Person des Marı (2 Jh.) und der ıhm In den en zugeschriebenen
Missıonsaktivıtäten (S XXXVI).

Mıt seinen Nnapp 150 Seıiten ist der chmale Band e1In zuverlässıger Begleıter für al] jene, dıe eiınen
schnellen Zugang Z syrıschen Text der en des Marı wünschen und ıne extinahe Übersetzung
suchen. SO wırd das Buch besonders 1M akademiıschen L ehrbetrie se1ine Heımat finden, zumal der
Schnäppchenpreıs VO 19,95 ıne weıte Verbreitung begünstigt.

OSE 1st

Reinink, S5yriac Chrıstianı under ate Sasanıan and arly slamıc Rule,
Aldershot/Hampshıre shgate Publıshing ımıite: 2005 Il Varıorum Collected
Serlies A 288 11 Seıten, gebunden, ISBN 0-86078-975-6, 60,00
/u den Forschungsschwerpunkten des der nıederländıschen Uniiversıtät Groningen lehrenden (Jer-
rıt Jan Reinink (R.) zähl eın hemenbereich, der se1ıt den Ereignissen des 11 eptember 2001 und
ihren Rückwirkungen auf das islamısch-chrıistliche Verhältnıis erstaunlıche Aktualıtät hat
dıe en  1075 der syrıschen Tısten auf dıe großen polıtıschen Veränderungen 1Im en sten des

und nachchristliıchen Jahrhunderts., den Untergang des Sasanıdenreiches und dıe Expansıon
des siam

1eDbzehn einschlägıge uisatze des Verfassers AUSs den Jahren 1985 bıs 2003 sınd Jjetz' bequem In
einem and der Reıihe Varıiorum Collected Studıes zugänglıch. |DITS ordnung der elträge olg der
Chronologie der behandelten Themen Im folgenden werden der Tıtel und wichtige Ergebnisse der
einzelnen eıträge urz zusammengestellt.

Dıiıe ersten TEe1N Studıen (I-IITI) beschäftigen sıch mıt dem rel1g1ös-geistigen ıma Im nördlichen
weıstromland unmıttelbar VOIL der arabıschen Expansıon:

FE dessa STCW dım and Nısıbıs shone forth«. Fthe School ofNısıbıs Dl Fhe fransıtıon of the SIXEH-
‚eventh CEHNLUV (I) DiIie theologischen on In der Schule VO  e Nısıbıs unter dem Schulleiter

1 00S, cta Sanctı Marıs Assyrı1ae, Babylonıae Persıdıis seculo apostol1, aramaıce el
latıneö, In AnBoaoll (1885)Z
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Hnaäanä ON Adıabene sınd auch ıne Folge des erstarkenden miaphysıtischen FEinflusses A sanıdı-
schen Hof

althe (ireat I ıfe of George and thepropagatıon 0O  WOctrıne In the Jate Sasamıan EINDITE II)
Babaı der TO| verwendet cie ıta des Mönches eorg (entstanden zwıschen 621 Uun! 628) als ıtte]l
ZUT Verbreitung seiner dyophysıtiıschen Chrıstologıie.

DIie Entstehung der syrıschen lexanderlegende als polıtısch-relig1Öse Propagandaschrift für
Herakle1i:os’ Kırchenpolıitik Die syrische Alexanderlegende dokumentiert nıcht zuletzt dıe DC-
spannten Beziehungen zwıschen Byzanz und den syrischen Trısten Beginn des Jahrhunderts

Dıie Studıiıen DIS DG thematısıeren dıe TU chrıstlıche ea  10N auf dıe beginnende iıslamısche
Eroberung des en ()stens Fıne zentrale omm €e1 der Apokalyptı

Pseudo-Ephraems »Rede hber das Ende« Un dıe syrısche eschatologıische Literatur des sıebten
Jahrhunderts (IV) Der zwıischen 647 und entstandene Memräa des s.-Ephräm ist das früheste
eISPIE einer chrıistliıchen Geschichtstheologie angesichts der lJamıschen Eroberung.

Pseudo-Methodius and Fthe Pseudo-Ephremian, »SermoO (dle Fıne undı< (V) Die lateiınısch über-
l1eierte Homiulie geht auf ıne griechische Vorlage zurück. Ihr Verfasser gehört jenem ılıeu < In
dem uch dıe syriısche Apokalypse des s.-Methodius INS Griechische übertragen wurde.

Alexander the (rireat In seventh-century SVYTIAC »apologetic« (VID) FEıne Übersicht ber dıe 5SV-
rische apokalyptıische Jexanderlıteratur des Jahrhunderts un iıhre zeitgeschichtliche E1inordnung.

Paıdeıia. design In WOT! HIStOTrV accordıng Fthe Fast Syrian monk Onnn bar Penkaye
uch dıe 687 geschrıebene Weltgeschichte des Johannes bar Penkäye schließt sıch der apokalyp-
iıschen Deutung der Zeıitgeschichte

Pseudo-Methodiuus UN| dıe Legende OIN römıschen Endkaırser (VII) Sowochl dıe Weltchron1i
des Johannes bar Penkäye als uch dıe Apokalypse des s -Methodius propagleren VOT dem Hınter-
grun; der Ere1ignisse A nde des Jahrhunderts dıe Idee der Herrschaft eINEs Endkaılisers

Ps.-Methodius. CONCECDI of hIStOry In the TISE SIam (IX) IIie Geschichtstheorı:
des s< -Methodius ist ıne direkte en  10N auf den ufstieg des siam

Der edessenısche Pseudo-Methoduus< (X) DiIie edessenısche Apokalypse (auch edessenischer
Ps.-Methodius) ist als Bearbeıtung der Apokalypse des s _ -Methodius aITZ ach dıeser entstanden
e1 werden ach 1Im nördlıchen weılstromland nıedergeschrieben.

The Romance of Julıan the \nOostate d d SOUTCE forseventh CEHNLUTV SYTIAC Apocalypses AJ) Der
syrısche Juliansroman un! uch dıe udas-Cyriacus-Legende sınd wichtige Quellen sowochl für
s.-Methodius als uch für ıe edessenısche Apokalypse

arly C(hrıstian reacHhons the unldıng Oof Fhe Dome Of Fhe ock In Jerusalem Dreı SYT1-
sche apokalyptische exte s.-Methodius, e edessenısche Apokalypse un das Evangelıum der
ZWOÖIt Apostel lassen sıch aufgrund inhaltlıcher Gemehnmnmsamkeıten als cChrıstlıche eaktion auf den
691 erfolgten Bau des Felsendomes In Jerusalem Urc “Abd al-Malık deuten

Die abschlıeßenden fünf Studien (XIII-XVID) tellen weıtere T apokalyptıische Schriften AUSs

dem syrıschen Sprachraum VO  —

he DEZINMNES of Syriac apologetic Iıterature INn TCSPOHNSC SIam (AXII) DıiIe Fr syrische antı-
islamısche Apologetık geht nıcht auf Onkrete Begegnungen und Dıisputationen mıt Muslımen zurück.
Sıe ist vielmehr fıktıv und wendet sıch prımär den Abftall der Glaubensgenossen.

DIe uslıme In eiIner AMMIUNg VOLD Dämonengeschichten des 'Osters VOLDI QOennesrin
Antııslamısche Tendenzen sınd uch In einer ach dem nde des Jahrhunderts entstandenen Ge-
schichtensammlung nachweısbar.

The Iamb the iree. SVITAC exegesis and antı-Islamıiıc apologetics (XV) In einer bıslang unedier-
ten Disputatiıon zwıschen einem ONC un einem uslım 1Im ırakıschen Kloster Bet Hale (um 700
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entstanden) wırd miıttels der typologischen Exegese VOI (jen auf iltere syrısche Tradıtionen
rückgegriffen.

An Carly SYTIAC reference Qur'  ,  an LT In der (z3annat Bussame. einem ostsyrischen
Kkommentar ZUMm Lektionar, findet sıch ıne der ersten christlichen Erwähnungen der ure 12

Communal dentity and the systematisation fKnowledge IN the SVIIAC »(ause of all (L ausesS«
(XVII) Das »Buch VON der Ursache aller Ursachen«, eine AaHNONYIN überleferte Schriuft eINes edessen1t1-
schen 1ISCHOTS AUS dem Jahrhundert, bıetet altere Wiıssenstraditionen In lıterarıschen
Formen.

Nn des Buches werden auf eltf Seıiten »Addenda and Corrigenda« zusammengeltragen. DIie
üblhlichen ndızes beschlıeßen einen interessanten ammelband, der e1n wichtiges Arbeıtsinstrument
für dıe syrısche Literaturgeschichte des yn Jahrhunderts bıldet und ausführlich In dıe Anfänge der
arabısch-christlichen Begegnung einführt. Angesichts des vergleichsweise hohen Preises wıird der and
ohl VOT em In FacC  ıblıotheken anzutreitfen sSeInN. OSeE' 1st

Joe]l Thomas alker, The Legend OTf Mar Qardagh. Narratıve and Chrıstian He-
ro1sm In ate Antıque Irag, erkeley, Los Angeles, London (University of ( al
fornıa Press) 2006 Il The Iransformation of the Classıcal Herıtage 40),
345 Seıten, gebunden. ISBN 0-520-24578-4, 49,95
In seiner der Unıiversıitä: Princeton eingereichten Diıssertation (Betreuer: eier Brown) beschäftigt
sıch der gegenwärtig der Universıity of Washington In Seattle eNnrende Althıstoriker Joel TIThomas
alker (W.) mıt einer der weniger bekannten Syro-persischen Märtyrerakten. Es ist dıe Anfang des

Jahrhunderts In der ähe VO  S Arbela In der Adıabene vertTalhbte »Geschichte des Mar Qardag(h)«
(3n 3LDIN <Adhusy BHO DIie Erzählung berichtet ber das Martyrıum des In der
Grenzregion SA Römischen e1iCc agıerenden persischen Heerführers Qardagh, der unter der
Regilerung des Großkönigs $äpür IL (T 579) ach seinem Überrtritt ZU Christentum gestein1gt WITrd.

Bıslang fand das Martyrıum wen1g Beachtung; ann dıe Forschungsgeschichte bequem auf
eineinhalb Druckseıiten ausführlich darstellen (S 115-117). Dieser Befund erstaun mehr, da dıe
Erzählung se1lt dem nde des 19 Jahrhunderts In Tel Textausgaben ZWel davon mıt lateinıscher bzw.
deutscher Übersetzung gul zugänglıch Ist. Miıt selner In der renommıerten el » [ he TIransforma-
tıon of the (Classıcal erltage« erschıienenen Dissertation legt die TSTE Monographie ZU ema
OT un übersetzt dıe Legende zugle1ic erstmals vollständig 1INs Englısche.

DiIie gut esbare Studıie ist In ZWEeI größere eıle gegliedert. Der erste Teıl (S- umfaßt 1mM
wesentlichen dıe Übersetzung des Martyrıums (S Sl auf der Grundlage der Ausgabe VO  —; bbe-
100. Der In kürzere Paragraphen gegliıederte Text wiıird Urc zahlreıiche Anmerkungen (Bıbelzita-
c Realıen CtE:)) erschlossen. DIie Übersetzung ist 1Im allgemeınen zuverlässıg un sprachlıich gelungen.
Der deutschsprachige Leser wırd ber weıterhın mıt großem (Jewınn auf dıe TU Übertragung VO  -

Hermann eige 1ine De1 ecorg olimann In 1e1 angefertigte Dissertation zurückgreıfen. inge-

W 00S, cta Mar Kardaghı, Assyr1ae Praefectl, quı sub Sapore I1 artyr Occubıt, In
AnnBaoll (1890) 51005 (Syrischer TEXT: lateiınısche Übersetzung): elge, DIie Geschichte des
Mar CAbhd1Sö Uun! seINES Jüngers Mar Qardagh. Äände, 1e] 1590 (Syrischer Text. eutsche
Übersetzung). Vgl beiden usgaben dıe Rezension VON Nöldeke DMG (1891)
520535 Hınzu E der auf der Basıs der Abbeloos’schen Ausgabe erstellte syrısche Text bel

Bedjan, cta Martyrum ei Sanctorum. Band Z Parıs-Leıipzig S (Nachdruck Hıldes-
eım 4472-506


